
Verein der Pensionierten FHNW –  
Exkursion Olten 19.6.2019 

 

Die Exkursion des Vereins der Pensionierten FHNW startete mit der Besichtigung der Betriebszentrale «Mitte» der 
SBB CFF FFS in Olten. Aus dem Gebäude wird der Zugverkehr des Mittellands mit den Städten Basel, Bern, Luzern 
und Olten sowie der Zulauf der beiden NEAT-Achsen Gotthard/Ceneri und Lötschberg gesteuert. Herzstück ist der 
Kommandoraum mit über 100 Arbeitsplätzen. Täglich lenken hier Zugverkehrsprofis tausende Personen- und 
Güterzüge und sorgen dafür, dass der Fahrplan rund um die Uhr sicher und pünktlich abgewickelt werden kann. 
Dafür benötigt es über 10'000 elektronische Verbindungen! Erstaunlich, dass bei dem dichten Bahnverkehr 
heutzutage alles so gut klappt und wenig Pannen passieren. Falls doch mal etwas schiefgeht, existiert für solche Fälle 
ein genauer Ablauf mit Checklisten und speziell ausgebildeten Teams, wie wir während der Begehung erfahren 
durften.  

 

Nach der Besichtigung nahmen die rund 21 Personen an einem gemütlichen Mittagessen im Restaurant Flügelrad 
teil, dass u.a. auch dem Schriftsteller Pedro Lenz gehört.  Das war bereits ein guter Auftakt für den anschliessenden 
Spaziergang durch Olten, respektive durch die «Schreibwerkstatt Olten». Auf der Führung durch die Stadt erfuhren 
wir, dass etliche berühmte Autoren hier ihren Wohnsitz haben wie Alex Capus oder der bereits erwähnte Pedro Lenz. 
Franz Hohler, Peter Bichsel, Urs Faes und Ulrich Knellwolf wohnten früher ebenfalls in der Stadt. Nicht zu vergessen, 
der 1916 in Olten gegründete Walter Verlag, in diesem befindet sich heute die Alternative Bank. Die Kinder des 
Gründers dieses in den 1950er und 1960er Jahren bekannten Verlegers waren ebenfalls Schriftsteller, Otto F. Walter 
und seine Schwester, die Nonne Silja Walter, eine der wenigen aus dieser Gegend stammenden Schriftstellerinnen. 
Wir kamen auf dem Spaziergang an verschiedenen Hörstationen mit QR-Codes vorbei, mit denen man über eine App 
Geschichten von Oltner Autoren hören konnte. Zum Beispiel die amüsante Geschichte über das Gleis 4 von Franz 
Hohler, die ich allen empfehle, die jeweils im Bahnhof Olten warten müssen. Die Oltner Autorenführung und der 
Schriftstellerweg machten grosse Lust darauf, die Lektüre mit Büchern der vorgestellten Autoren zuhause 
fortzusetzen.  
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